
WARUM könnte ELON MUSK an der REDEFREIHEIT und an der Einführung 
eines NEUEN FINANZSYSTEMS interessiert sein? 
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REDE-, FREIHEIT & GELDSYSTEM 
Wenn es um die Freiheit des Menschen geht und um Redefreiheit, dann ist es unabdingbar, über das 
Finanz/Geldsystem zu sprechen. Ist es doch jenes Instrument, welches uns die Vorteile der 
Arbeitsteilung zugänglich macht. Das ZINSLOSE, SOZIALE KAPITALISTISCHE System, in seiner 
Urfunktion, scheint mir das dazu einzig brauchbare zu sein, da es auf der Grundlage des 
NATÜRLICHEN Kreditnehmens, des Aufsichnehmens einer Schuld aufbaut. Kurz erklärt: der Mensch 
hat sein Leben lang eine natürliche URSCHULD (gegenüber sich selbst) abzutragen, nämlich jene 
Leistung zu erbringen, um sich selbst am Leben zu erhalten. Tut er dies nicht, wird er verhungern, 
erfrieren oder zum Sozialfall. 
 
DEFINITION der BEGRIFFE 
Zentralbank:   Geldemissionsstelle, Geldmengenverwaltungsstelle, Eigentümer sind die individuellen 
Kreditnehmer (Bürger des Gemeinwesens/Staates). 
 
PRIVAT oder STAATLICH? 
Im falschen Verständnis dieser Begriffe liegt unsere ganze Problematik, welche wir mit unseren 
Wirtschafts- Geldsystemen erleben. 
Heute versteht man allgemein unter der Zentralbank eine STAATLICHE BANK und nur wenig 
begreifen, dass diese letztlich und eigentlich der FED oder WELTBANK oder dergleichen Institutionen 
untersteht – einer, von wenigen Individuen besessenen „PRIVATBANK“. 
Und keinesfalls sind die Eigentümer der jeweiligen staatlichen Zentralbanken die Bürger dieser 
Staaten, welche mit ihrem Vermögen – physische oder andere Werte zu erhalten oder zu schaffen – 
für die, von ihnen AN SICH SELBST zu vergebenden Kredite mit ihrer Kreditwürdigkeit einstehen. 
 
NEUE DEFINITION 
Die Zentralbank eines STAATES müsste sowohl die Eigenschaft einer Privatbank, als auch die einer 
staatlichen Bank aufweisen. 
Wie ist das zu verstehen? 
 
PRIVAT deshalb, weil jeder, welcher die staatliche Währung als Kreditnehmer in Anspruch nimmt 
(also JEDER (unternehmerisch tätige) Mensch), privater EIGENTÜMER, der von ihm und von der 
staatlichen Zentralbank für ihn emittierte Geldmenge ist. Diese, ihm kreditierte Geldmenge schuldet 
er NICHT der BANK – und hier liegt der Unterschied (siehe „Urschuld“ oben 
und http://www.islamheute.ch/isloeko.pdf ) sondern sich selbst. (Deshalb ist dieser Kredit 
auch nicht zinsbelastet, da man sich selbst ja KEINE Zinsen bezahlt.) Anders gesagt, die am Beginn der 
Abrechnungsperiode von ihm aufgrund seiner, von der Wirtschaft- und Handelsgemeinschaft (STAAT 
und daher staatlich) anerkannten Kreditwürdigkeit geschaffene/emittierte Geldmenge, ist am Ende 
der jährlichen Abrechnungsperiode wieder vorzuweisen, um erneut in den Wirtschaftskreislauf 
zurückgeführt zu werden. 
Die emittierende Zentralbank hat selbstverständlich keine Zinsen zu berechnen (für Geld, welches ihr 
ohnehin nicht gehört), sondern verdient durch die von ihr erbrachten Dienstleistung à Geldemission, 
Sicherung des Umlaufs, Geldmengenverwaltung, etc.). 
 
STAATLICH deshalb, weil der STAAT als Gemeinschaft von untereinander Wirtschaft treibenden 
Individuen begriffen wird. Als tatsächliche Umsetzung des Sonnenkönigs Spruch „DER STAAT BIN 
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ICH“, ist ebenfalls ganz selbstverständlich – jeder König – in einem republikanisch geführten 
Staatswesen. 
 
PHYSISCHES oder DIGITALES GELD 
Auch hier gilt natürlich wieder beides, (sowohl als auch – nicht entweder oder) die Vorteile des 
jeweils einen nutzend und die Nachteile jedes einen vermeidend. 
Wie soll das funktionieren? 
 
GELDEMISSION 
Für längere, tiefergreifende Einführung, siehe HIER for english AND german HIER 
oder WEITERLESEN –> 
Vorteile der digitalen/physischen Seite: 
Die digitale Seite garantiert den staatlichen GESAMTÜBERBLICK und Kontrolle des Geldumlaufs und 
die physische Seite garantiert die FREIE PRIVATE Kontrolle des Geldumlaufs, ohne staatliche Einsicht, 
bis zur Abgabe der jährlichen, obligatorischen Steuererklärung. 
Jeder kann jederzeit entscheiden, ob er digitale oder physische Transaktionen durchführen möchte. 
Entsprechende, öffentlich zugängliche Terminals ermöglichen dies. Der Nachvollzug individuell 
durchgeführten Transaktionen ist derart nicht möglich, wenn er nicht vom Unternehmer/Bürger 
gewünscht ist. 
 
GELDTRANSAKTIONEN 
Jede Wirtschaftsgemeinschaft, welche sich als STAAT begreifen möchte, druckt ihre EIGENE Währung. 
Interstaatlicher Handel ist nur möglich auf der Grundlage der Nutzung des gleichen Systems – der 
Grund dafür, ohne hier weiter ins Detail zu gehen, liegt darin, dass das hier konzipierte Geldsystem 
ein KREISLAUFSYSTEM ist. Die im wirtschaftlichen Spiel zirkulierende jeweilige staatlich emittierte 
Geldmenge ist/bleibt relativ stabil und ändert sich zunehmend oder abnehmend nur, wenn 
zusätzliche Projekte, aufgrund der Kreditwürdigkeit (tatsächliche, geglaubte -„credo„- 
Leistungsfähigkeit) der Unternehmer begonnen werden oder die Leistungsbereitschaft oder -fähigkeit 
(aus welchem Grund auch immer) zurückgeht. 
Die Wechselkurse werden aufgrund der akzeptierten, relativen Einschätzung der Partner hinsichtlich 
eigener und fremder Wertschätzung „gleicher“ Produkte und Leistungen (ev. gesehen aus der Warte 
des gesamtstaatlichen relativierten Produktions- und Leistungsvolumens, BSP) festgelegt. Biokartoffel 
sind halt mehr WERT, als totgespritzte. 
 
WEITERE DETAILS folgen nach entsprechenden Rückmeldungen 
 
  

Siehe auch: https://hanelislam.wordpress.com/wp-admin/post.php?post=2478&action=edit 
 
 

WHY might ELON MUSK be interested in FREE SPEECH and the introduction of 
a NEW FINANCIAL SYSTEM? 

 
FREEDOM OF SPEECH & MONETARY SYSTEM  
When discussing human freedom and free speech, it is essential to address the financial/monetary 
system. This system is the very tool that grants us the benefits of division of labor. The INTEREST-
FREE, SOCIAL CAPITALIST system, in its original function, seems to me the only viable one, as it is 
based on the principle of NATURAL borrowing, of assuming a debt. Simply put, every individual has a 
natural ORIGINAL DEBT (towards oneself) to repay throughout life, namely, the duty to provide for 
oneself in order to survive. Failing to do so results in starvation, freezing, or becoming a burden on 
society. 
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DEFINITION OF TERMS Central Bank: The institution responsible for money issuance and 
management of the money supply. The owners are the individual borrowers (citizens of the 
community/state). 
 
PRIVATE or STATE-OWNED? The misunderstanding of these terms underpins the entire issue we 
experience with our economic and financial systems. Today, people generally understand a central 
bank as a STATE BANK, with little understanding that these banks ultimately and actually answer to 
institutions like the FED or the WORLD BANK, which are, in reality, "PRIVATE BANKS" owned by a few 
individuals. The citizens of these countries are certainly not the owners of their respective state 
central banks, despite being the ones whose wealth—be it physical or other assets—is leveraged to 
grant loans to themselves, based on their creditworthiness. 
 
NEW DEFINITION The central bank of a STATE should embody the characteristics of both a private 
and a state bank. How should this be understood? 
 
PRIVATE because anyone who takes on the state currency as a borrower (in other words, EVERY 
entrepreneur) becomes the private OWNER of the money issued by the central bank for their use. 
This borrowed sum is NOT owed to the BANK—and here lies the distinction (see "Original Debt" 
above and http://www.islamheute.ch/isloeko.pdf)—but rather to themselves. (This is why the loan is 
interest-free, as one doesn’t pay interest to oneself.) In other words, the money supply 
created/issued at the beginning of the accounting period, based on the borrower’s creditworthiness 
recognized by the economic and trade community (STATE, and thus public), must be shown again at 
the end of the annual accounting period to be reintroduced into the economic cycle. The issuing 
central bank does not, of course, charge interest (on money that it doesn't own), but earns revenue 
through the services it provides, such as money issuance, circulation security, money supply 
management, etc. 
 
STATE-OWNED because the STATE is understood as a community of individuals engaged in mutual 
economic activities. In the true spirit of the Sun King's statement "I AM THE STATE," it follows quite 
naturally—every citizen is a king in a republic. 
 
PHYSICAL or DIGITAL MONEY Again, both (not either/or) apply here, utilizing the advantages of each 
and avoiding the disadvantages of both. How would this work? 
 
MONEY ISSUANCE For a longer, more in-depth introduction, see HERE or CONTINUE READING –> 
Advantages of the digital/physical side: The digital side guarantees the state's OVERVIEW and control 
of money circulation, while the physical side ensures PRIVATE CONTROL over the money flow without 
state oversight, up until the submission of the obligatory annual tax return. Individuals can choose at 
any time whether to conduct digital or physical transactions. Corresponding publicly accessible 
terminals would enable this. The tracking of individual transactions is not possible unless desired by 
the entrepreneur/citizen. 
 
MONEY TRANSACTIONS Every economic community that wishes to consider itself a STATE prints its 
OWN currency. International trade is only possible using the same system. Without delving too 
deeply into details, the reason for this is that the monetary system described here is a CIRCULAR 
SYSTEM. The amount of state-issued currency circulating in the economy remains relatively stable 
and changes, either increasing or decreasing, only when new projects are initiated based on the 
creditworthiness (actual or perceived—“credo”—capability) of entrepreneurs, or when the 
willingness or ability to perform (for whatever reason) declines. Exchange rates are determined based 
on the mutually accepted, relative valuation of each party’s goods and services (perhaps viewed from 
the perspective of the state’s overall relativized production and performance volume, GDP). For 
instance, organic potatoes are simply worth more than chemically treated ones. 
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MORE DETAILS will follow based on relevant feedback. 
 
https://hanelislam.com/wp-content/uploads/2023/03/ueber-das-wirtschaften-english.pdf 
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